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Ergebnisprotokoll zur Sitzung des Verwaltungsausschusses 

Donnerstag, 28.10.2021, 16:00 Uhr 

 

Öffentlich 

zu 1 Annahme von Zuwendungen und Sponsoringleistungen 

Vorlage: 173/2021 

 

Beschluss (einstimmig beschlossen bei 8 Ja-Stimmen): 

1. Die vorstehenden Zuwendungen/ Sponsoringleistungen werden an-

genommen. 

2. Die Zuwendungen und Sponsoringleistungen sind gemäß dem ange-

gebenen Zweck zu verwenden. 

3. Die Stadtkasse wird mit der Ausstellung der Zuwendungsbescheinigun-

gen beauftragt. 

 

zu 2 Jahresbericht Heilpädagogischer Fachdienst 2020/2021 

Vorlage: 181/2021 

 

 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

zu 3 Neuer Antrag Bürgerinitiative Tempo 30 Hiltensweiler 

Vorlage: 159/2021/1 

 

 

Beschluss (bei Stimmengleichheit abgelehnt,  

mit 1 Ja-Stimme, 1 Nein-Stimme und 7 Enthaltungen): 
 

Antrag StRat König: 

Die Beschlussfassung über den Antrag der Bürgerinitiative wird um 6 Mo-

nate geschoben. Durch neue rechtliche Rahmenbedingungen besteht 

dann evtl. eine größere Chance, dass der Antrag genehmigt wird.  

 

 

 

Empfehlungsbeschluss  

(mehrheitlich abgelehnt bei 4 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen): 

Die Stadtverwaltung wird damit beauftragt, bei der Unteren Straßenver-

kehrsbehörde eine streckenbezogene Tempo-30-Geschwindigkeits-

reduzierung in Tettnang-Hiltensweiler zwischen Dorfstraße 5 (Hofstelle Küb-

ler) und Einmündung Valentinsweg (ggü. Dorfstraße 26) Richtung Lindau 

zu beantragen. 
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zu 4 Mitteilungen und Anfragen 

 

Es gab keine Mitteilungen der Verwaltung. 

 

Anfragen aus dem Gremium: 

 

• Onlinezugangsgesetz 

Aus der Mitte des Gremiums wird gefragt, inwieweit Tettnang davon be-

troffen sei und wie man damit umgehe. 

 

Auch die Stadt Tettnang sei von diesem Gesetz betroffen, antwortet die 

Verwaltung. Bis Ende 2022 müsse man die Dienste auch online anbieten. 

Ein paar Verfahren könne man schon umsetzen. Das Hauptproblem sei 

jedoch die elektronische Signatur. Verfahren, bei denen man persönlich 

unterschreiben muss, seien noch nicht gelöst. Zu diesem Thema werde es 

in den kommenden Sitzungen noch einen separaten Tagesordnungs-

punkt geben.  

 

 

Die Mitteilungen und Anfragen wurden zur Kenntnis genommen. 
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